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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Bedieneinheit für 
ein elektrofotografisches Druck- oder Kopiersystem. 
Die Bedieneinheit hat eine grafische Benutzerober-
fläche mit Ein- und/oder Ausgabefeldern, mit deren 
Hilfe eine Bedienung des elektrofotografischen 
Druck- oder Kopiersystems erfolgt.

Stand der Technik

[0002] Bekannte elektrofotografische Drucker oder 
Kopierer enthalten eine Bedieneinheit, durch die ei-
ner Bedienperson mit Hilfe einer grafischen Benut-
zeroberfläche das Abarbeiten von Druckaufträgen, 
die Betriebsart des Druckers sowie Parameter und 
Einstellwerte des Druckers angezeigt werden, wobei 
die Bedienperson durch Eingaben Bedienhandlun-
gen durchführt. Die Einstellwerte betreffen insbeson-
dere Parameter des Druckers oder Kopierers, die 
eine Bedienperson zum Durchführen unterschiedli-
cher Druckaufträge einstellen muß. Für Service- und 
Wartungsarbeiten, die Zugriffe auf interne Steuerva-
riablen des Druckers oder Kopierers erfordern, wird 
ein spezieller Service- und Wartungscomputer mit 
dem Drucker oder Kopierer verbunden. Über eine 
Benutzeroberfläche des Service- und Wartungscom-
puters werden die Steuervariabeln angezeigt, wobei 
zumindest ein Teil dieser Steuervariablen geändert 
werden kann. Im allgemeinen ist es nicht zweckdien-
lich, der Bedienperson Zugriff auf Einstellwerte und 
Parameter des Druckers oder Kopierers zu gestat-
ten, insbesondere dann nicht, wenn eine Beeinträch-
tigung der Druckqualität oder eine Schädigung von 
Bauelementen des Druckers bei einer falschen Ein-
stellung möglich ist. Der Bedienperson werden an der 
Bedieneinheit somit nur Bedieneingaben zur Bedie-
nung des Druckers oder Kopierers ermöglicht, die 
zum Abarbeiten von Druckaufträgen erforderlich 
sind. Die weiteren Einstellungen sind nur über den 
Wartungscomputer möglich.

[0003] Aus den Dokumenten DE 691 19 015 T1, EP 
0 843 230 A2 und EP 0 727 718 A1 sind Bedienein-
heiten und Bedienoberflächen zum Bedienen von 
elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystemen 
bekannt.

Aufgabenstellung

[0004] Aufgabe der Erfindung ist es, eine Bedie-
neinheit für ein elektrofotografisches Druck- oder Ko-
piersystem anzugeben, durch die eine einfache und 
übersichtliche Bedienung des Druck- oder Kopiersys-
tems sowohl beim Abarbeiten von Druckaufträgen 
als auch bei Wartungs- und Servicearbeiten möglich 
ist. Ferner ist eine grafische Benutzeroberfläche und 
ein Verfahren zum Bedienen eines elektrofotografi-
schen Druck- oder Kopiersystems anzugeben.

[0005] Die Aufgabe wird gemäß einem ersten As-
pekt der Erfindung für eine Bedieneinheit mit den 
Merkmalen des Patentanspruchs 1 gelöst. Weiterhin 
wird die Aufgabe mit den Merkmalen des Nebenan-
sprüche 12 und 13 gelöst. Vorteilhafte Weiterbildun-
gen der Erfindung sind in den abhängigen Patentan-
sprüchen angegeben.

[0006] Durch eine Bedieneinheit mit den Merkmalen 
des Patentanspruchs 1 ist es möglich, mindestens 
zwei unterschiedlichen Benutzern separat Zugriffs-
rechte zuzuweisen. So kann z.B. der Bedienperson 
ein erstes Benutzerkonto zugewiesen werden und ei-
nem Servicetechniker ein zweites Benutzerkonto. 
Das Ein- und/oder Ausgabefeld der grafischen Be-
nutzeroberfläche kann dann für die Bedienperson 
derart konfiguriert sein, daß durch dieses Ein- 
und/oder Ausgabefeld nur eine Ausgabe von Daten 
erfolgt und die Bedienperson keine Eingaben vorneh-
men kann. Dem Servicetechniker werden dieselben 
Daten über das Ein- und/oder Ausgabefeld ausgege-
ben, wobei der Servicetechniker auch weitere Daten 
über das Eingabefeld eingeben kann. Weiterhin kann 
durch eine Bedieneinheit mit den Merkmalen des Pa-
tentanspruchs 1 zwei Bedienpersonen unterschiedli-
che Zugriffsrechte zugewiesen werden. Dadurch wird 
erreicht, daß bestimmte Einstellungen bzw. die Ände-
rung von vorhandenen Einstellungen nur von qualifi-
ziertem Bedienpersonal und die übrigen Bedien-
handlungen auch von anderen Bedienpersonen 
durchführbar sind. Nicht änderbare Einstellwerte 
können bei anderen Ausführungsformen dann für die 
übrigen Bedienpersonen mit Hilfe der grafischen Be-
nutzeroberfläche nicht dargestellt oder deaktiviert 
dargestellt sein.

[0007] Ein zweiter Aspekt der Erfindung betrifft ein 
Verfahren zum Bediene eines elektrofotografischen 
Druck- oder Kopiersystems, gemäß Nebenanspruch 
12 bei dem das elektrofotografische Druck- oder Ko-
piersystem mit Hilfe einer graphischen Benutzerober-
fläche mit Ein- und/oder Ausgabefeldern bedient 
wird. Es werden mindestens zwei voreingestellte Be-
nutzerkonten vorgesehen. Beim Einstellen und/oder 
Konfigurieren eines Benutzerkontos werden mögli-
che mit Hilfe der Benutzeroberfläche anzeigbare Ein- 
und Ausgabefelder aktiviert oder deaktiviert. Jedem 
Benutzerkonto werden die mit Hilfe der graphischen 
Benutzeroberfläche anzuzeigenden Ein- und/oder 
Ausgabefelder zugeordnete und voreingestellt. E Ein 
zweiter Aspekt der Erfindung betrifft ein Verfahren 
zum Bedienen eines elektrofotografischen Druck- 
oder Kopiersystems, bei dem das elektrofotografi-
sche Druck- oder Kopiersystem mit Hilfe einer graphi-
schen Benutzeroberfläche mit Ein- und/oder Ausga-
befeldern bedient wird. Es werden mindestens zwei 
voreingestellte Benutzerkonten vorgesehen. Beim 
Einstellen und/oder Konfigurieren eines Benutzer-
kontos werden mögliche mit Hilfe der Benutzerober-
fläche anzeigbare Ein Benutzerkonto wird aus den 
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mindestens zwei voreingestellten Benutzerkonten 
ausgewählt. Entsprechend dem ausgewählten Be-
nutzerkonto wird eine graphische Benutzeroberflä-
che mit den zugeordneten Ein- und/oder Ausgabefel-
dern ausgegeben. Mit Hilfe der Benutzerkonten wer-
den unterschiedliche Zugriffsrechte auf Bendienfunk-
tionen des Druck- oder Kopiersystems ermöglicht.

[0008] Dadurch wird erreicht, daß mit Hilfe des erfin-
dungsgemäßen Verfahrens einfach Zugriffsrechte 
mit Hilfe eines solchen Benutzerkontos vergeben 
werden können. Durch die Zugriffsrechte wird weiter-
hin erreicht, daß bestimmte Bedienhandlungen nur 
von dafür qualifizierten Bedienpersonen und/oder 
Servicetechnikern ausgeführt werden können. Die 
übrigen Bedienpersonen erhalten dann nur Zugriff 
auf Bedienelemente und Einstellwerte, die für eine 
normale Bedienung beim Abarbeiten von Druckauf-
trägen erforderlich sind.

[0009] Ein dritter Aspekt der Erfindung betrifft eine 
graphische Benutzeroberfläche zum Bedienen eines 
elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystems. 
Die Benutzeroberfläche hat Ein- und/oder Ausgabe-
felder, mit deren Hilfe eine Bedienung des elektrofo-
tografischen Druck- oder Fotokopiersystems erfolgt. 
Mindestens zwei Benutzerkonten sind voreinstellbar. 
Beim Erstellen und/oder Konfigurieren eines Benut-
zerkontos sind mögliche mit Hilfe der Benutzerober-
fläche anzeigbare Ein- und/oder Ausgabefelder akti-
vierbar oder deaktivierbar. Jedem Benutzerkonto 
sind die mit Hilfe der graphischen Benutzeroberflä-
che anzuzeigenden Ein- und/oder Ausgabefelder zu-
geordnet und voreingestellt. Ein Benutzerkonto ist 
aus den mindestens zwei voreingestellten Benutzer-
konten auswählbar. Entsprechend dem ausgewähl-
ten Benutzerkonto wird die graphische Benutzero-
berfläche mit den zugeordneten Ein- und/oder Aus-
gabefeldern erzeugt und ausgegeben. Mit Hilfe der 
Benutzerkonten werden unterschiedliche Zugriffs-
rechte auf Bedienfunktionen des Druck- oder Kopier-
systems über die Bedienoberfläche ermöglicht.

[0010] Durch diese erfindungsgemäße grafische 
Benutzeroberfläche wird erreicht, daß sowohl die 
normale Bedienung des Druck- oder Kopiersystems 
als auch Einstellungen für Service- und Wartungsar-
beiten mit Hilfe derselben grafischen Benutzerober-
fläche und derselben Bedieneinheit durchgeführt 
werden können. Auch wird durch eine solche grafi-
sche Benutzeroberfläche erreicht, daß den Bedien-
personen mit Hilfe der Benutzerkonten unterschiedli-
che Zugriffsrechte auf Bedienfunktionen des Druck- 
oder Kopiersystems ermöglicht werden, wobei quali-
fizierten Bedienpersonen mehr Zugriffsrechte ermög-
licht werden können als anderen Bedienpersonen. 
Eine einfache und übersichtliche Bedienung ist da-
durch mit Hilfe einer solchen grafischen Benutzero-
berfläche möglich. Fehler durch Benutzereingaben 
von nicht speziell geschulten Bedienpersonen wer-

den dadurch vermieden.

Ausführungsbeispiel

[0011] Zum besseren Verständnis der vorliegenden 
Erfindung wird im folgenden auf die in den Zeichnun-
gen dargestellten bevorzugten Ausführungsbeispiele 
Bezug genommen, die anhand spezifischer Termino-
logie beschrieben sind.

[0012] Die Figuren zeigen Ausführungsbeispiele 
der Erfindung, nämlich:

[0013] Fig. 1 einen Abschnitt einer grafischen Be-
nutzeroberfläche mit einer Werkzeugleiste;

[0014] Fig. 2 eine grafische Benutzeroberfläche für 
einen elektrofotografischen Drucker gemäß einem 
zweiten Ausführungsbeispiel;

[0015] Fig. 3 ein Bedienfeld zum Erzeugen und Ver-
walten von Benutzerkonten;

[0016] Fig. 4 ein Bedienfeld zum Zuweisen eines 
Kennworts und einer Berechtigungsstufe zu einem 
zuvor mit Hilfe des Bedienfeldes nach Fig. 3 festge-
legten Benutzerkontos;

[0017] Fig. 5 ein Bedienfeld zur Konfiguration von 
Anzeigeelementen für ein Benutzerkonto;

[0018] Fig. 6 ein Bedienfeld für weitere Einstellun-
gen für ein Benutzerkonto; und

[0019] Fig. 7 ein Bedienfeld zur Auswahl eines Be-
nutzerkontos aus mehreren konfigurierten Benutzer-
konten.

[0020] In Fig. 1 ist ein Abschnitt 10 einer grafischen 
Benutzeroberfläche für einen elektrofotografischen 
Drucker dargestellt, der eine sogenannte Werk-
zeugleiste 10 mit Ein- und Ausgabefeldern, Ausgabe-
feldern sowie grafischen Funktionstasten enthält. 
Solche grafischen Funktionstasten werden auch als 
Buttons bezeichnet. Die Werkzeugleiste 10 enthält 
grafische Funktionstasten 12, 14, 16, die Grundfunk-
tionen zum Bedienen des Druckers, wie das Erzeu-
gen der Druckbereitschaft, das Anhalten und das 
Ausschalten des Druckers betreffen. Mit einer weite-
ren Funktionstaste 18 kann der Druckerspeicher ge-
löscht und mit einer weiteren Funktionstaste 20 kann 
ein Druckauftrag abgebrochen werden. Mit Hilfe ei-
nes Anzeigefelds 22 der Werkzeugleiste 10 wird an-
gezeigt, ob Daten eines aktuell abzuarbeitenden 
Druckauftrags vorhanden sind. Mit Hilfe der grafi-
schen Funktionstaste 24 kann das gesamte Druck-
system zurückgesetzt und neu gestartet werden. Mit 
Hilfe eines sogenannten Pull-down-Menüs 26 wird 
ein ausgewählter Druckkanal angezeigt, der mit Hilfe 
des Pull-Down-Menüs 26 aus mehreren möglichen 
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Druckkanälen ausgewählt worden ist.

[0021] Mit Hilfe des Ausgabefeldes 28 wird der zu-
letzt aufgetretene Fehler oder der zuletzt angezeigte 
Alarm mit Hilfe eines Fehlercodes oder einer Klartext-
ausgabe angezeigt, wobei diesem Ausgabefeld 28
eine grafische Funktionstaste 30 hinterlegt ist, durch 
die eine Fehlerliste mit bisher aufgetretenen Fehlern 
in einem Anzeigebereich der grafischen Benutzero-
berfläche ausgegeben wird. Mit Hilfe der grafischen 
Funktionstaste 30 kann zu dem aktuell aufgetretenen 
Fehler ein sogenanntes Serviceticket aufgerufen 
werden, das Hinweise zum Beseitigen des Fehlers 
enthält und/oder alle wichtigen Einstellungen und Da-
ten des Druckers enthält, um bei einer Kontaktauf-
nahme mit einer Service-Leitstelle des Druckerher-
stellers die für den Fehler relevanten Informationen in 
einem nicht dargestellten Abschnitt der grafischen 
Benutzeroberfläche angezeigt und/oder als Nach-
richt an eine solche Service-Zentrale versendet wer-
den.

[0022] Im Ausgabefeld 32 wird der Name des aktu-
ell ausgewählten Benutzerkontos ausgegeben. Mit 
Hilfe der dem Anzeigefeld 32 hinterlegten grafischen 
Funktionstaste kann ein Menü zur Auswahl eines Be-
nutzerkontos aus den vorhandenen Benutzerkonten 
angezeigt werden. Mit Hilfe der grafischen Funktions-
taste 34 kann eine Verbindung mit der Service-Leit-
stelle des Druckerherstellers aufgenommen werden. 
In einem Bereich 36 der Werkzeugleiste 10 sind wei-
tere grafische Funktionstasten enthalten, wobei mit 
Hilfe der grafischen Funktionstaste 38 mindestens 
eine Bedienoberfläche zum Konfigurieren von Benut-
zerkonten aktivierbar ist.

[0023] Vorzugsweise wird bei der Auswahl eines 
Benutzerkontos eine Authentifizierung des Benutzers 
mit Hilfe eines Authentifizierungscodes durchgeführt. 
Der Authentifizierungscode kann dabei in auf einer 
Speicherkarte gespeicherten Daten, in biometrischen 
Merkmalen der Bedienperson und/oder in einem 
Kennwort der Bedienperson enthalten sein. Die 
Werkzeugleiste 10 enthält weiterhin einen Anzeige-
bereich 40, in dem ein aktueller Betriebszustand des 
Druckers angezeigt wird, wobei die Hintergrundfarbe 
des Anzeigebereichs 40 abhängig vom Betriebszu-
stand des Druckers eingestellt wird.

[0024] In Fig. 2 ist eine grafische Benutzeroberflä-
che 42 gemäß einem zweiten Ausführungsbeispiel 
der Erfindung dargestellt. Die grafische Benutzero-
berfläche 42 enthält einen ersten Abschnitt 44 mit ei-
ner Werkzeugleiste, einen zweiten Abschnitt 46 mit 
einem Menü, wobei mit Hilfe von Menüeinträgen eine 
Bedienoberfläche aus mehreren Bedienoberflächen 
auswählbar ist. Die grafische Benutzeroberfläche 42
enthält einen dritten Abschnitt 48, in dem die mit Hilfe 
des Menüeintrags ausgewählte Bedienoberfläche 
angezeigt wird. Die grafische Benutzeroberfläche 42

wird auf mehreren Bedieneinheiten des Drucksys-
tems ausgegeben, wobei einzelne Bedieneinheiten 
auch entfernt vom Drucker angeordnet sind und z.B. 
in einem Druckerserver enthalten sind, der dem Dru-
cker Druckdaten zuführt. Von diesen Bedieneinheiten 
kann jedoch immer nur eine Bedieneinheit gleichzei-
tig Schreibzugriffe durchführen.

[0025] Der Drucker enthält einen sogenannten Be-
dienfeldserver, der die Daten zum Erzeugen der gra-
fischen Benutzeroberfläche bereitstellt und der 
Schreibzugriffe der Bedieneinheiten werden. Der Be-
dienfeldserver vergibt eine Bedieneinheit, die einen 
Schreibzugriff wünscht, ein sogenanntes Zugriffsti-
cket. Das Zugriffsticket kann gleichzeitig nur einer 
Bedieneinheit vergeben werden. Im Bedienfeld 48
wird angezeigt, daß das Zugriffsticket aktuell nicht 
vergeben ist, wodurch der Bedienperson mitgeteilt 
wird, daß Schreibzugriffe möglich sind, wenn das Zu-
griffsticket angefordert wird. Bei einer Eingabe eines 
Einstellwertes wird das Zugriffsticket dann automa-
tisch durch die jeweilige Bedieneinheit angefordert, 
auf der die grafische Benutzeroberfläche 42 ange-
zeigt wird.

[0026] Im Menü 46 ist der Menüeintrag 50 ausge-
wählt worden, wodurch im Abschnitt 48 der Benut-
zeroberfläche 42 eine Bedienoberfläche zum Einstel-
len von Parametern einer Druckeremulation ange-
zeigt wird. Diese Bedienoberfläche hat Ein- und Aus-
gabefelder 52, 54, 56, 58, in denen Zahlenwerte aus-
gegeben sind und wobei mit. Hilfe einer nicht darge-
stellten Tastatur neue Zahlenwerte in die Ein- und 
Ausgabefelder 52, 54, 56, 58 einggebbar sind. Weite-
re Ein- und Ausgabefelder 60, 62 sind als sogenann-
te Pull-Down-Menus ausgefuhrt, wobei sich mit Hilfe 
des auf dem Ausgabefeld 60 enthaltenen Pfeils ein 
Menü nach unten öffnet, in dem mehrere mögliche 
Einstellwerte, z.B. mehrere. mögliche Maßeinheiten 
enthalten sind, wobei ein gewünschter Einstellwert 
aus den angezeigten Einstellwerten auswählbar ist.

[0027] Die Werkzeugleiste 44 enthält einen Bereich 
64 mit grafischen Funktionstasten, die in Anordnung, 
Form, Farbe und Symbolik mit Tastern übereinstim-
men, die hardwaremäßig am Drucker vorgesehen 
sind. Diese grafischen Funktionstasten dienen zum 
Steuern von Grund-funktionen des Druckers. Im Ab-
schnitt 66 der Werkzeugleiste 44 sind mögliche Dru-
ckerkanäle angezeigt, wobei ein Kanal durch eine 
Bedienperson auswählbar ist, der nach der Auswahl 
dann entsprechend grafisch gekennzeichnet ist. Mit 
den Funktionstasten in einem Abschnitt 68 der Werk-
zeugleiste 44 können Druckaufträge abgebrochen 
und/oder. gelöscht werden. Weiterhin enthält die 
Werkzeugleiste 44 ein Ausgabefe1d 70, in dem der 
aktuelle Betriebszustand des Druckers angezeigt ist.

[0028] In den Abschnitten 72 und 74 der Werk-
zeugleiste 44 sind im wesentlichen die grafischen 
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Funktionstasten dargestellt, wie in der Werkzeugleis-
te gemäß dem ersten Ausführungsbeispiel der Erfin-
dung nach Fig. 1 im Bereich 36. Weiterhin enthält der 
Bereich 74 der Werkzeugleiste 44 den Namen des 
aktuell ausgewählten Benutzerkontos: In gleicher 
Weise, wie in Zusammenhang mit Fig. 1 beschrie-
ben, ist ein Benutzerkonto aus mehreren Benutzer-
konten auswählbar. Mit Hilfe der grafischen Funkti-
onstaste 76 wird eine Bedienoberfläche zum Einrich-
ten von Benutzerkonten aufgerufen.

[0029] In Fig. 3 ist eine Bedienoberfläche 80 zum 
Erzeugen eines neuen Benutzerkontos dargestellt. 
Die Bedienoberfläche 80 wird nach Aktivieren der 
grafischen Funktionstaste 76 im Abschnitt 48 der gra-
fischen Benutzeroberfläche 42 angezeigt. Im Ein- 
und Ausgabefeld 82 in der Bedienoberfläche 80 wird 
ein Typ des neu zu erzeugenden Benutzerkontos ein-
gegeben. Dieser Typ kann mit Hilfe eines durch den 
Pfeil in dem Ein- und Ausgabefeld 82 aufrufbaren 
Pull-Down-Menüs ausgewählt werden. Im Ein- und 
Ausgabefeld 84 der Bedienoberfläche 80 wird der 
Name des neu einzurichtenden Benutzerkontos ein-
gegeben.

[0030] Im Ein- und Ausgabefeld 86 kann ein Typ ei-
ner Benutzervorlage mit Hilfe eines Pull-Down-Me-
nüs ausgewählt werden, die dem neu einzurichten-
den Benutzerkonto zugrundeliegt. Im Ein- und Aus-
gabefeld 86 ist dabei der Typ der Benutzervorlage 
und im Ein- und Ausgabefeld 88 der Name der Benut-
zervorlage einstellbar, die nach der Auswahl als 
Grundlage für das neu einzurichtende Benutzerkonto 
dient.

[0031] Nachdem zumindest Eingaben in den Fel-
dern 82 und 84 vorgenommen worden sind, kann mit 
Hilfe der grafischen Funktionstaste 90 das neue Be-
nutzerkonto erstellt werden. Durch Aktivieren der 
grafischen Funktionstaste 90 wird im Abschnitt 48 der 
grafischen Benutzeroberfläche 42 nach Fig. 2 die in 
Fig. 4 dargestellte Bedienoberfläche 90 angezeigt. 
Diese Bedienoberfläche 90 enthält drei Registerkar-
ten 92, 94, 96, auf denen Ein- und Ausgabefelder ent-
halten sind, durch die Einstellungen des Benutzer-
kontos vorgenommen werden können.

[0032] In Fig. 4 ist die Registerkarte 90 „Allgemein"
aktiviert. Im Anzeigefeld 98 wird ein Kennwort zum 
Authentifizieren nach der Auswahl des Benutzerkon-
tos eingegeben, das später bei einem Aufruf des Be-
nutzerkontos zur Authentifizierung dient. Mit Hilfe des 
Kennworts wird somit überprüft, ob die Bedienperson 
zum Aufruf, d.h. zur Auswahl des Benutzerkontos be-
rechtigt ist. Im Eingabefeld 100 ist das im Eingabefeld 
98 eingegebene Kennwort noch einmal zur Bestäti-
gung einzugeben, um Schreibfehler zu ermitteln. Mit 
Hilfe eines grafischen Schiebereglers 102 kann eine 
Berechtigungsstufe des Benutzerkontos eingestellt 
werden, wodurch dem Benutzerkonto auf einfache 

Art und Weise voreingestellte Zugriffsrechte verge-
ben werden.

[0033] In Fig. 5 ist die Bedienoberfläche 90 nach 
Fig. 4 dargestellt, wobei die Registerkarte 92 „Benut-
zerrechte" aktiviert ist. Im Abschnitt 104 kann mit Hil-
fe von grafischen Funktionstasten, sogenannten 
Kontrollkästchen, voreingestellt werden, welche 
Menüeinträge und Anzeigeelemente in der grafi-
schen Benutzeroberfläche 42 enthalten sind, die 
nach Auswahl des Benutzerkontos mit Hilfe der Be-
dieneinheit ausgegeben wird. Im Anzeigebereich 104
kann dabei mit Hilfe der Kontrollkästchen ausgewählt 
werden, ob einzelne Bedienoberflächen überhaupt 
auswählbar sind und im Anzeigebereich 106 können 
einzelne Elemente der jeweiligen Bedienoberfläche 
deaktiviert werden, wobei die im Anzeigebereich 106
aufgelisteten Elemente den Menüeintrag „Allgemein"
im Untermenü „Emulation" betrifft. Im Anzeigebereich 
106 ist dann jedem Anzeigeelement ein Kontrollkäst-
chen zugeordnet, durch dessen Aktivierung das Ele-
ment angezeigt wird und bei dessen Deaktivierung 
das jeweilige grafische Element und/oder Ein-/Aus-
gabefeld auf der im Menü 104 ausgewählten Bedien-
oberfläche angezeigt wird oder nicht. Durch Deakti-
vieren des Untermenüs allgemein im Menü 104 wer-
den sämtliche Elemente im Bereich 106 deaktiviert. 
Im Menü 46 der grafischen Benutzeroberfläche 42
werden deaktivierte Menüeinträge mit einer grauen 
Textfarbe dargestellt und aktivierte Menüeinträge mit 
einer schwarzen Farbe.

[0034] Bei anderen Ausführungsbeispielen werden 
die deaktivierten Menüeinträge nicht dargestellt. Die 
deaktivierten Bedienoberflächen sind dann nicht aus-
wählbar. In gleicher Weise können die einzelnen gra-
fischen Anzeigeelemente in einer deaktivierten Dar-
stellungsart, z.B. in einer Graustufendarstellung an-
gezeigt werden, wobei aktivierte Anzeigeelemente in 
einer anderen, kontrastreicheren Farbe dargestellt 
werden.

[0035] In Fig. 6 ist die Bedienoberfläche 90 nach 
den Fig. 4 und Fig. 5 dargestellt, wobei die Register-
karte 96 „Benutzerprofil" ausgewählt worden ist. Mit 
Hilfe der Einstellmöglichkeiten dieser Registerkarte 
96 kann die Sprache von Textausgabefeldern der 
grafischen Benutzeroberfläche 42 für das jeweilige 
Benutzerkonto individuell eingestellt werden. Im vor-
liegenden Ausführungsbeispiel ist eine Sprache aus 
den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Grie-
chisch und Russisch auswählbar. Ferner können auf 
dieser Registerkarte 96 weitere Anzeigeoptionen ein-
gegeben werden.

[0036] In Fig. 7 ist eine Bedienoberfläche 110 zur 
Auswahl eines Benutzerkontos dargestellt. Die Be-
dienoberfläche 110 wird z.B. in einem Anzeigebe-
reich 48 der grafischen Benutzeroberfläche 42 nach 
dem Aktivieren der grafischen Funktionstaste 75 im 
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Anzeigebereich 48 angezeigt. Die Bedienoberfläche 
110 enthält die bereits eingerichteten Benutzerkon-
ten „Developer", „Gast", „Operator", „Service" und 
„Testservice". Eine Bedienperson kann eines dieser 
bereits konfigurierten Benutzerkonten auswählen. 
Das ausgewählte Benutzerkonto wird in dem Anzei-
gebereich 112 der Bedienoberfläche angezeigt. Nach 
der Eingabe eines zum Benutzerkonto zugeordneten 
Kennworts und Aktivieren der grafischen Funktions-
taste 114 wird die grafische Benutzeroberfläche 42 in 
einer Konfiguration abhängig von den Einstellungen 
des Benutzerkontos angezeigt. 

[0037] Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist das 
Benutzerkonto „Service" ausgewählt, wobei nach der 
Eingabe des korrekten Kennworts und dem Anmel-
den auf der grafischen Benutzeroberfläche auch Be-
dienoberflächen mit Hilfe des Menüs auswählbar 
sind, die nur für Wartungs- und Servicearbeiten kon-
figuriert sind und auf die andere Bedienperson keinen 
Zugriff erhalten. Nach dem Ende eines Serviceein-
satzes kann das Benutzerkonto durch Aufrufen der 
Bedienoberfläche 110 und Aktivieren der grafischen 
Funktionstaste 116 wieder abgemeldet werden, wo-
bei dann kein Benutzerkonto aktiviert ist. Alternativ 
kann auch ein anderes Benutzerkonto ausgewählt 
werden, wobei nach Anmelden des ausgewählten 
Benutzerkontos das bis dahin angemeldete Benut-
zerkonto deaktiviert wird und das aktuell ausgewähl-
te Benutzerkonto aktiviert ist.

Patentansprüche

1.  Bedieneinheit für ein elektrofotografisches 
Druck- oder Kopiersystem,  
mit einer grafischen Benutzeroberfläche (42) mit Ein-
und/oder Ausgabefeldern (46-76), mit deren Hilfe 
eine Bedienung des elektrofotografischen Druck- 
oder Kopiersystems erfolgt,  
mit mindestens zwei voreingestellten Benutzerkon-
ten,  
wobei beim Erstellen und/oder Konfigurieren eines 
Benutzerkontos mögliche mit Hilfe der Benutzerober-
fläche (42) anzeigbare Ein- und/oder Ausgabefelder 
(46-76) aktivierbar oder deaktivierbar sind,  
jedem Benutzerkonto die mit Hilfe der grafischen Be-
nutzeroberfläche (42) anzuzeigenden Ein- und/oder 
Ausgabefelder (46-76) zugeordnet und voreingestellt 
sind,  
ein Benutzerkonto aus mindestens zwei voreinge-
stellten Benutzerkonten auswählbar ist,  
entsprechend dem ausgewählten Benutzerkonto 
eine grafische Benutzeroberfläche (42) mit den zuge-
ordneten Ein- und/oder Ausgabefeldern (46-76) aus-
gegeben wird,  
und wobei mit Hilfe der Benutzerkonten unterschied-
liche Zugriffsrechte auf Bedienfunktionen des Druck- 
oder Kopiersystems ermöglicht werden.

2.  Bedieneinheit nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, daß die Einstellung zumindest die An-
zeige, die Schreibberechtigung, die Sprache, das Ak-
tivieren/Deaktivieren und/oder die Darstellungsart 
des Ein- und/oder Ausgabefeldes (46-76) betrifft.

3.  Bedieneinheit nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, daß der 
Name des aktuell eingestellten Benutzerkontos 
und/oder der Name des dem Benutzerkonto zuge-
ordneten Benutzers in einem Abschnitt (75) der gra-
fischen Benutzeroberfläche (42) anzeigbar ist.

4.  Bedieneinheit nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, daß zu-
mindest einem Benutzerkonto der Name eines Be-
nutzers zugeordnet ist, wobei die Auswahl des Be-

Bezugszeichenliste

10, 44 Werkzeugleiste
12, 14, 16, 18,
20, 22, 24, 26,
30, 32, 34, 38 Anzeigefeld mit grafischer Funkti-

onstaste
28, 40 Ausgabefeld
42 grafische Benutzeroberfläche
46 Menü
48 Anzeigebereich für Bedienoberflä-

chen
50 Menüeintrag
52, 54, 56, 58,
60, 62 Ein- und Ausgabefelder
64 Bereich mit grafischen Funktions-

tasten
66 Funktionstasten zur Kanalaus-

wahl
68 Funktionstasten zur Druckauf-

trags
verwaltung

70 Ausgabefeld Betriebszustand
72, 74 Bereiche mit grafischen Funkti-

onstasten
75 Funktionstaste zur Benutzerkon-

tenaus
wahl mit Anzeige des aktuell
eingestellten Benutzers

76 Funktionstaste zum Aufruf der
Benutzerkontenverwaltung

80 Bedienoberfläche
82, 84, 86, 88 Ein- und Ausgabefeld
90 Bedienoberfläche
92, 94, 96 Registerkarten
98, 100 Eingabefeld
102 grafischer Schieberegler
104 Anzeigebereich Menü
106 Anzeigebereich Elemente für

Benutzeroberflächen
110 Bedienoberfläche
112 Ausgabefeld
114, 116 grafische Funktionstaste
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nutzerkontos mit Hilfe des Benutzernamens erfolgt.

5.  Bedieneinheit nach Anspruch 4, dadurch ge-
kennzeichnet, daß eine Bedienperson den Benutzer-
namen eingibt und/oder auswählt, wodurch die Bedi-
enperson Zugriff auf Bedienelemente der grafischen 
Benutzeroberfläche (42) erhält.

6.  Bedieneinheit nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, daß das 
Benutzerkonto nach Überprüfung eines Authentifizie-
rungscodes auswählbar ist.

7.  Bedieneinheit nach Anspruch 6, dadurch ge-
kennzeichnet, daß der Authentifizierungscode in Da-
ten einer Speicherkarte, in biometrischen Merkmalen 
der Bedienperson und/oder in einem Kennwort ent-
halten ist.

8.  Bedieneinheit nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, daß zum 
Erzeugen eines Benutzerkontos ein Benutzername 
einem voreingestellten Benutzerkontentyp zuorden-
bar ist, wodurch dem Benutzerkonto eine voreinge-
stellte Berechtigungsstufe zugeordnet ist.

9.  Bedieneinheit nach Anspruch 8, dadurch ge-
kennzeichnet, daß je nach der dem Benutzerkonto 
zugeordneten Berechtigungsstufe Anzeigefelder 
und/oder Eingabefelder deaktiviert sind, wobei Ein-
gabefelder, Ausgabefelder und/oder Menüeinträge 
deaktiviert dargestellt sind.

10.  Bedieneinheit nach Anspruch 9, dadurch ge-
kennzeichnet, daß bei einer deaktivierten Darstellung 
das deaktivierte Feld oder der deaktivierte Menüein-
trag in einer zur Umgebung des Feldes oder des 
Menüeintrags kontrastarmen Farbe angezeigt wird.

11.  Bedieneinheit nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, daß die 
Ein- und/oder Ausgabefelder grafische Funktionstas-
ten (114, 116), grafische Schieberegler (102), Ein- 
und/oder Ausgabefelder, (82-86, 98, 100) Kontroll-
kästchen und/oder Menüeinträge sind.

12.  Verfahren zum Bedienen eines elektrofoto-
grafischen Druck- oder Kopiersystems,  
bei dem das elektrofotografische Druck- oder Kopier-
system mit Hilfe einer grafischen Benutzeroberfläche 
(42) mit Ein- und/oder Ausgabefeldern (46-76) be-
dient wird,  
wobei mindestens zwei voreingestellten Benutzer-
konten vorgesehen werden,  
bei dem beim Erstellen und/oder Konfigurieren eines 
Benutzerkontos mögliche mit Hilfe der Benutzerober-
fläche (42) anzeigbare Ein- und/oder Ausgabefelder 
(46-76) aktiviert oder deaktiviert werden,  
bei dem jedem Benutzerkonto die mit Hilfe der grafi-
schen Benutzeroberfläche (42) anzuzeigenden Ein-

und/oder Ausgabefelder (46-76) zugeordnet und vor-
eingestellt werden,  
bei dem ein Benutzerkonto aus den mindestens zwei 
voreingestellten Benutzerkonten ausgewählt wird,  
bei dem entsprechend dem ausgewählten Benutzer-
konto eine grafische Benutzeroberfläche (42) mit den 
zugeordneten Ein- und/oder Ausgabefeldern (46-76) 
ausgegeben wird,  
und bei dem mit Hilfe der Benutzerkonten unter-
schiedliche Zugriffsrechte auf Bedienfunktionen des 
Druck- oder Kopiersystems ermöglicht werden.

13.  Grafische Benutzeroberfläche zum Bedienen 
eines elektrofotografischen Druck- oder Kopiersys-
tems,  
mit Ein- und/oder Ausgabefeldern (46-76), mit deren 
Hilfe eine Bedienung des elektrofotografischen 
Druck- oder Kopiersystems erfolgt,  
wobei mindestens zwei Benutzerkonten voreinstell-
bar sind,  
wobei beim Erstellen und/oder Konfigurieren eines 
Benutzerkontos mögliche mit Hilfe der Benutzerober-
fläche (42) anzeigbare Ein- und/oder Ausgabefelder 
(46-76) aktivierbar oder deaktivierbar sind,  
jedem Benutzerkonto die mit Hilfe der grafischen Be-
nutzeroberfläche (42) anzuzeigenden Ein- und/oder 
Ausgabefelder (46-76) zugeordnet und voreingestellt 
sind,  
ein Benutzerkonto aus den mindestens zwei vorein-
gestellten Benutzerkonten auswählbar ist,  
entsprechend dem ausgewählten Benutzerkonto die 
grafische Benutzeroberfläche (42) mit den zugeord-
neten Ein- und/oder Ausgabefeldern (46-76) erzeugt 
und ausgegeben wird,  
und wobei mit Hilfe der Benutzerkonten unterschied-
liche Zugriffsrechte auf Bedienfunktionen des Druck- 
oder Kopiersystems über die Bedienoberfläche (42) 
ermöglicht werden.

14.  Grafische Benutzeroberfläche nach An-
spruch 13, dadurch gekennzeichnet, daß ein Einga-
befeld (46-76) der grafischen Benutzeroberfläche 
(42) deaktiviert dargestellt ist, wenn durch den Be-
triebszustand des Druck- oder Kopiersystems ein An-
zeigewert nicht verfügbar ist, und daß ein Eingabe-
feld (46-76) deaktiviert dargestellt ist, wenn durch 
den Betriebszustand des Druck- oder Kopiersystems 
eine Eingabe nicht möglich ist.

Es folgen 7 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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